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Ausgezeichnet!

Seit 14 Jahren in Folge: 1., 2., oder 

3. Platz beim »inkom. Grand Prix« 

2009, 2011 - 2014 »Award of Excellence« 

und weiteren Wettbewerben.

one - Mitarbeitermagazin der Hypovereinsbank
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Vorstand: Sandra Marko, Raymond Auinger, Dr. Gerhard Ongyerth   Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Rudolf Hackl 

Aareal Bank AG, München · IBAN DE 03 5501 0400 0000 1995 64 · BIC AARBDESWDOM

Sitz der Genossenschaft München · Registergericht München GnR Nr. 2088

Baugenossenschaft München von 1871 eG · Nymphenburger Str. 135 · 80636 München
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Schulz Brot – Bio-Brotbackmischungen
Corporate Design
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Schulz Brot – Bio-Brotbackmischungen
Verpackungsbanderole mit Backanleitung

pausenbrot so backst du ein pausenbrot

1

290 ml

40°

Eine Tüte mit der Hefe 
vermischen und 290  ml hand-
warmes Wasser dazugeben.

Bei 210 Grad Ober/Unterhitze 
30-35 Minuten backen. Kleines Wasser -
gefäß mit in den Ofen stellen.

4

Teig kneten, zum Brot 
formen und gut einmehlen.

Geformten Teig auf einem mit Back-
papier ausgelegten Backblech zugedeckt 
an einem warmen Ort ruhen lassen.

5 40-60 Min. back dir 
dein

pausenbrot 
2 Brote à 650  g

Tipp! Wenn vorhanden: 
½ EL Honig + ½ EL hellen Essig 
zum Teig geben.

2

HonigEssig

TIPP

Füllgewicht: 850 g
Für 2 Brote à ca. 650 g

pausenbrot 
100% BIO Brotbackmischung
Zutaten: Mehl (Weizen Type 1050* 
60,4%, Dinkel Type 1050* 19,8%, 
Roggen Type 1150* 19,8%), Trocken-
hefe*, Meersalz, Brotgewürz*
* aus kontrolliert biologischem 

Anbau

Allergene
Glutenhaltiges Getreide (s. Zutaten) 

Nährwerte je 100g:
kJ 1.337
kcal 324
Fett 1,6
davon gesättigte Fettsäuren 0,2
Kohlenhydrate 63,6
davon Zucker 2,1
Eiweiß 11,2
Salz 2,3

Diese Nährwertangaben sind 
ca. Angaben und unterliegen 
natürlichen Schwankungen.

Mindestens haltbar bis: 

 

10 Minuten mit dem Knethaken 
oder 15 Minuten von Hand kneten.

3
... oder back dir 

ein großes Brot mit

 allen Zutaten – 

Backzeit + 

10 Minuten!

back dir 

2 Brote 
6 vorheizen 250°

  ·  se i t  1 8 8 7  ·
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Schulz Brot – Bio-Brotbackmischungen
Verpackungen
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mitSprache – Verein für Förderunge der sprachlichen und kulturellen Integration 
von Migrantinnen und Migranten, Logo, Imagebrochüre und Flyer

mitSprache e.V.
Unsere Leitidee verdanken wir der Münchner Lehrerin 
und Initiatorin des Vereins, Monika Schulte-Rentrop. 
Dank ihrer langjährigen, erfolgreichen Integrations-
arbeit an der Münchner Hauptschule am Winthir-
platz wurden Analphabeten alphabetisiert, wechsel-
ten Schüler auf Realschule und Gymnasium. Häufig 
entwickelte sich ein intensiver und andauernder 
Kontakt – auch mit den Familien der Jugendlichen.

Heute wird unser Modell auf zahlreichen Lehrer-
fortbildungen vorgestellt und ist immer wieder ein 
Thema in den Medien.
 
Wir wünschen uns, dass sich die Idee des Paten-
schaftsmodells ausbreitet. Es trägt dazu bei, Interesse 
an anderen Kulturen zu wecken und gegenseitiges 
Vertrauen zu fördern. 

mitSprache 
unterstützt die Lehrkräfte

Haben Sie als Lehrkraft auch Kinder und Jugend- 
liche in der Klasse, die wenig oder gar kein Deutsch 
sprechen?

Setzen Sie sich mit uns in Verbindung! Wir helfen 
Ihnen gerne, auch an Ihrer Schule ein Patenschafts-
modell zu entwickeln. Sie profitieren von unseren 
Erfahrungen und unserem Netzwerk. Wir vermitteln 
Ihnen geeignete Patinnen und Paten und stellen bei 
Bedarf Lernmaterialien für deren Arbeit zur Verfügung.

Mitsprache e.V.   
Vors. Monika Schulte-Rentrop    
Brunhildenstraße 3   80639 München   
T. 089-17 27 39   info@mitsprache-ev.de   
www.mitsprache-ev.de 

Spendenkonto
Stadtsparkasse München 
Kto. 100 064 91 50    BLZ 701 500 00

mitSprache e.V.     
Förderung der sprachlichen und kulturellen Integration 
junger Migrantinnen und Migranten

m i t
S p r a c h e

m i t
S p r a c h e

In Zusammenarbeit mit:

flyer_mitsprache_def.indd   1-4 06.04.2009   11:27:40 Uhr
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mitSprache e.V.   
Förderung der sprachlichen und kulturellen Integration 
junger Migrantinnen und Migranten

mitsprache_broschüre_text_2019.indd   1 22.07.19   15:31



mitbauzentrale münchen – Corporate Design
Geschäftsausstattung Flyer

mitbauzentrale münchen
Beratung für 
gemeinschaftsorientiertes Wohnen

mitbauzentrale 
münchen 
Schwindstraße 1 
80798 München 
 T 089 - 57 93 89 - 50 
info@mitbauzentrale-
muenchen.de 

Nachbarschaft gestalten
die mitbauzentrale 
bringt Menschen  
zusammen, die gemein-
same Wohn ziele  
verfolgen

Initiative ergreifen
die mitbauzentrale  
informiert über Themen 
rund um die Gründung 
und Realisierung eines 
Wohnprojekts

Raum für Wohnprojekte 
die mitbauzentrale  
beantwortet Fragen zu 
Grundstücken für Wohn-
projekte im Münchner 
Stadtgebiet

Wir beraten Sie gern!

www.mitbauzentrale-
muenchen.de

Zentrale Anlaufstelle
für alle, die in München 
ein Wohnprojekt  
gründen oder sich einer  
Initiative anschließen 
möchten.

Im Auftrag der
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mitbauzentrale münchen
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mitbauzentrale münchen – Flyer



mitbauzentrale münchen
Beratung für
gemeinschaftorientiertes Wohnen

info@mitbauzentrale-muenchen.de
www.mitbauzentrale-muenchen.de

Ein Projekt der Stattbau München GmbH  
im Auftrag der

Raum für Wohnprojekte  
Die mitbauzentrale münchen 
beantwortet Fragen zu Grund-
stücken für Wohnprojekte im 
Münchner Stadtgebiet.
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mitbauzentrale münchen
Beratung für
gemeinschaftorientiertes Wohnen

info@mitbauzentrale-muenchen.de
www.mitbauzentrale-muenchen.de

Ein Projekt der Stattbau München GmbH  
im Auftrag der

Nachbarschaft gestalten
Die mitbauzentrale bringt Men-
schen zusammen, die gemein-
same Wohnziele verfolgen. 
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Nachbarschaft gestalten
Die mitbauzentrale bringt Men-
schen zusammen, die gemein-
same Wohnziele verfolgen. 
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mitbauzentrale münchen
Beratung für
gemeinschaftorientiertes Wohnen

info@mitbauzentrale-muenchen.de
www.mitbauzentrale-muenchen.de

Ein Projekt der Stattbau München GmbH  
im Auftrag der

mitbauzentrale münchen
Beratung für
gemeinschaftorientiertes Wohnen

info@mitbauzentrale-muenchen.de
www.mitbauzentrale-muenchen.de

Ein Projekt der Stattbau München GmbH  
im Auftrag der

Die Mischung macht‘s 
Die mitbauzentrale berät 
Münchner und Initiativen im 
Münchner Stadtgebiet in  
Fragen des gemeinschaftlichen 
und generationsübergreifen-
den Wohnens .

Ab
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mitbauzentrale münchen – Plakate
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Wogeno – Genossenschaftliches Wohnen
Corporate Design
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Wogeno – Genossenschaftliches Wohnen
Mitglieder-Magazin
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WOGENO palavert
Zugegeben ist das keine sträfliche Unterlas-
sungssünde, sondern wahrscheinlich eher 
dem Umstand geschuldet, dass wir zum 
ersten Mal palavert haben. Aber es hat Lust 
gemacht auf mehr und darum werden wir 
weiter reden in lockerer Atmosphäre, aber 
intensiver Auseinandersetzung und vor al-
lem mit großem Respekt vor der Meinungs-
vielfalt.

Für alle, die nicht wissen, was ein Palaver 
ist: „Im Deutschen ist der Begriff im allge-
meinen Sprachgebrauch eher negativ be-
legt. In ethnologischen Untersuchungen 
anderer Länder kommt jedoch ein anderer 
Sinn zum Vorschein: Das Palaver dient dem 
Zweck, das Gegenüber vor den entschei-
denden Gesprächsphasen etwas näher ken-
nenzulernen. 

In der afrikanischen Kultur entspricht das 
Wort hierbei der Bedeutung von „Versamm-
lung“. In großen Teilen Afrikas gehört das 
Palaver zu den guten Umgangsformen; 
umso länger, je wichtiger die Angelegenheit 
und je höhergestellt die Beteiligten sind.“*

Daher war auch unser erstes Palaver be-
deutungsvoll mit zwei wichtigen WOGENO- 
Leitgedanken bestückt. In einem Worldcafé 
mit insgesamt vier Thementischen haben 
wir uns mit Mobilität und Dividende ausei-
nandergesetzt.

Mobilität
„Wohnen leitet Mobilität“ heißt die Über-
schrift, zu einer Sicht auf Autobesitz und 
Wohnen, die die herkömmliche Praxis, dass 
Nichtautobesitzer die Stellplätze im Wohn-
zusammenhang mitfinanzieren, in Frage 

stellt. In der Öffentlichkeit dürfte kaum  
bekannt sein, dass ein Stellplatz deutlich 
teurer ist, als üblicherweise über die Stell-
platzgebühren erwirtschaftet wird. 

Damit wird jedem Menschen ohne Auto 
über eine Quersubventionierung durch die 
normale Wohnungsmiete in die Tasche ge-
griffen. Wir würden damit gerne Schluss 
machen und Stellplätze künftig auch kos-
tenverursachergerecht vermieten. Und noch 
weiter gefasst muss auch die Klimagerech-
tigkeit eine Rolle spielen. Wie — das haben 
wir in unserem Worldcafé unseres ersten 
Palavers ausführlich diskutiert. Die Ergeb-
nisse erfahrt ihr im Beitrag von Tom Kremer 
auf der nächsten Seite. Seine prägnante 
Einleitung war überaus hilfreich beim in-
tensiven Diskurs an den Tischen.

Dividende
Die Dividende ist eine feine Sache, für  
denjenigen, der freiwillige Anteile bei der 
WOGENO gezeichnet hat. Mit derzeit 
3,2 Prozent ist sie auch eine der lukrativs-
ten und dabei sichersten Anlagemöglich-
keiten überhaupt. Doch auch diese bisher 
unveränderliche Gepflogenheit ist zu hin-
terfragen. Wir waren erstaunt über die  
differenzierte Sichtweise der mitdiskutie-
renden Mitglieder und sind froh ein Veran-
staltungsformat gefunden zu haben, das 
diese breite Diskussionskultur ermöglicht. 
Die Empfehlungen des Abends findet ihr im 
Artikel von Peter Schmidt auf Seite 8, der zu 
diesem Thema sehr kurzweilig und dazu 
verständlich einführte. 
Yvonne Außmann

Wer meint, palavern sei eine oberflächliche, wenig ernst zu 
nehmende Form der Unterhaltung, hat sich noch nicht mit dem wahren 
Wesen des Palavers beschäftigt und vor allem noch an keinem 
WOGENO-Palaver teilgenommen.

* Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Palaver

TITELTHEMA   7 

Wohnen 
leitet Mobilität

Der Wohnstandort ist als Ausgangspunkt 
der Mobilität ein wichtiger Hebel zur Beein-
flussung der Verkehrsmittelwahl: Mehr als 
80 Prozent aller Wege in Deutschland star-
ten und enden in den eigenen vier Wänden. 
Täglich entscheiden sich dort Millionen 
Menschen, wie sie mobil unterwegs sein 
wollen. Mit einem Anteil von über 57 Pro-
zent am Modal Split des Personenverkehrs 
ist das Auto das Verkehrsmittel Nummer 
eins in Deutschland. Dabei verursacht der 
motorisierte Individualverkehr mehr als 
drei Viertel aller verkehrsbedingten 
CO2-Emissionen. 

Bis 2050 will die Bundesregierung den 
Ausstoß von Treibhausgasen im Vergleich 
zu 1990 um 80 bis 95 Prozent senken. Um 
diese Klimaziele zu erreichen, muss der Ver-
kehrssektor bis 2050 vollständig dekarbo-
nisiert werden. Während der CO2-Ausstoß 

bis 2019 bundesweit insgesamt um 35 Pro-
zent gesunken ist, liegt er im Verkehrssek-
tor aufgrund steigender Verkehrsleistungen 
sogar über dem Niveau von 1990. 

Zentrales Anliegen der WOGENO ist, am 
Wohnstandort den Zugang zu klimaver-
träglichen Verkehrsmitteln als Alternative 
zum Auto zu erleichtern und durch das Be-
reitstellen verschiedener Mobilitätsangebo-
te die Wahlfreiheit zu fördern. Damit ist 
nicht nur das Ziel der langfristigen Reduk-
tion der mobilitätsbedingten CO2-Emissio-
nen verbunden, sondern wir sehen dies 
auch als einen Beitrag, unsere Stadt von 
innerstädtischem Autoverkehr zu entlasten. 
Darüber hinaus sind geteilte Mobilitätsan-
gebote meist kostengünstiger als der priva-
te KFZ-Besitz und der dazu notwendige 
eigene Stellplatz.

Neben den gemeinschaftsfördernden Einrichtungen der  
Energie erzeugung und -versorgung, ist die wohnstandortnahe Mobilität 
ein zentrales Handlungsfeld rund um die Wohnprojekte der 
WOGENO München eG.

Finanzierung
Über den Ansatz zum Klimaschutz hinaus 
stellt sich auch die Frage nach der ange-
messenen Finanzierungsbeteiligung bei 
KFZ-Stellplätzen. Ein Tiefgaragenstellplatz 
kostet in der Herstellung zirka 20.000 €. 
Über die bisherigen Nutzungsgebühren (im 
Durchschnitt 60 € im Monat) werden nur 
etwa 50 Prozent der Kosten eines Stellplat-
zes refinanziert. Der Rest wird aus den Nut-
zungsgebühren der Wohnungen querfinan-
ziert. Dies widerspricht dem für unsere 
Häuser insgesamt geltenden Kostenmiet-
prinzip. Wenn wir nun auch für einen Stell-
platz wie bei den Wohnungen Anteile für 
zirka 20 Prozent der Gestehungskosten 
(=4.000 €) zur Pflicht erheben und die Nut-
zungsgebühren auf durchschnittlich 100 € 
im Monat festsetzen, wäre die Querfinan-
zierung aufgehoben und die Kosten verur-
sachergerecht zugeordnet. Dies hatten wir 
an unserem Mitgliederpalaver ausführlich 
vorgestellt, diskutiert und eine fast 100-pro-
zentige Zustimmung erfahren.

Bonus als Anreiz
Ein Anreiz zur Reduzierung der Umweltbe-
lastung könnte in einem Bonus bei An-
schaffung eines weniger klimaschädlichen 
privaten KFZ als dem bisher genutzten be-
stehen. Falls ein Nutzer sich ein kleineres 
und weniger schadstoffreiches privates KFZ 
anschafft, könnte die Stellplatzgebühr von 
100,00 € für 24 Monate um 20,00 EUR mo-
natlich gesenkt werden. Bei einer Erstan-
schaffung könnte sich der Bonus nach einer 
Umweltliste richten (z.B. VCD Umweltliste 
2018 und 2019). In diese Positiv-Liste sind 
nur Fahrzeuge aufgenommen, die im neuen, 
realitätsnäheren Messverfahren WLTP ei-
nen CO2-Wert von maximal 135 Gramm pro 
Kilometer erreicht haben. Das entspricht 
einem Verbrauch von 5,1 Litern Diesel oder 
5,7 Litern Benzin pro 100 Kilometer. Für die 
in Inanspruchnahme des Bonus ist der Nut-
zer zur Vorlage der entsprechenden Nach-
weise (Fahrzeugschein und KFZ-Steuerbe-
scheid) verpflichtet.

Nutzungsgebühren
Von der Staffelung der Nutzungsgebühren 
entsprechend dem Schadstoffausstoß und 
der Größe des KFZs, haben wir nach dem 
Mitgliederpalaver Abstand genommen.
Die Unwägbarkeiten wie gefahrene Kilome-
ter, SUV (nun leider auch als E-Autos), Aus-
tausch alt gegen neu ist eher nicht nachhal-
tig, Härtefälle, etc. können zu starken 
Ungerechtigkeiten bei der Bestimmung der 
Höhe der Nutzungsgebühr führen.

Die geänderten Bedingungen für die Nut-
zung eines Stellplatzes sollen vorerst nur 
bei Neuvermietungen angewendet werden, 
um in keine bestehenden Nutzungsverträge 
eingreifen zu müssen. Allerdings sollen 
auch die bisherigen nicht kostendeckenden 
Nutzungsgebühren mittelfristig auf die 
neue, kostendeckende Gebühr umgestellt 
werden.

Ein entsprechender Beschlussantrag für die 
nächste Mitgliederversammlung ist in Vor-
bereitung.
Thomas Kremer

Unsere Aktivitäten umfassen seit einigen Jahren folgende Angebote:
               
• Reduzierung des Stellplatzschlüssels bei Neubauten auf bis zu 0,3 Stellplätze je Wohnung

• Stationäres Carsharing – inkl. E-Autos

• Ausreichende, fest zugewiesene Abstellplätze für Fahrräder, Anhänger

• Leih-Ebikes, Leih-Lastenräder

• Kostenlose, übertragbare MVV-Tickets

• ÖPNV-Abfahrtsmonitore

• E-Scooter (in Einzelfällen)

• Rückgabemöglichkeit von Stellplätzen bei Abschaffung privater KFZ
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WOGENO
„Das Palaver dient 
dem Zweck, das 
Gegenüber vor den 
entscheidenden 
Gesprächsphasen 
etwas näher 
kennen-
zulernen.“ 

In der traditionellen Kultur der Indianer konnte Jede und Jeder  

die Stimme erheben und beliebig lang zu einem Thema sprechen. 

Mitsprache ist auch ein hohes Gut in unserer Genossenschaft. 

Rundbrief  65/2020

Zitat Wikipedia

Erasmi + Stein  
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Wogeno – Genossenschaftliches Wohnen
Ralunch website (in Arbeit)

Home            A ktu el les             Wogeno            Häuser             Wohnen            S er v ice             Mitgl ie de r  

Kon takt

W O G E N O

Willkommen bei der WOGENO der Genossenschaft für selbstverwaltetes, soziales und 
ökologisches Wohnen. Die WOGENO ist eine genossenschaftliche Dachorganisation für 
vielfältige und lebendige Wohnprojekte.  »

Mehr als Wohnen – was das Wohnen bei der Wogeno ausmacht »

Sozial, ökologisch und selbstbestimmt – die Grundsätze unserer Genossenschaft »

KO N TA K T

I M P R E SS U M

P R E SS E

S I D E M A P

P R E SS E
Olorita  por  andi  s i  ra  venis  nim acestium qui-
debit  et  eos  ped mint . Oloreseque s inte volup-
ta  quoditas  voluptatus am fuga. 

Taspel leni  sequidit io  omnimet quis  corent .
Aximperio. I tatusd andanihicias  etur itae con-
sed modis  ut  harum invelendit  et ,  natus  vend-
unt  volor ias  untur?Ips am auda sus  dips aperum 
volorro rendae minis  arunt .
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ta  quoditas  voluptatus am fuga. 
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Aximperio. I tatusd andanihicias  etur itae con-
sed modis  ut  harum invelendit  et ,  natus  vend-
unt  volor ias  untur?Ips am auda sus  dips aperum 
volorro rendae minis  arunt .
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SCHLOSS HIRSC
HGARTEN

F R Ü C H T E  T E E

Schloss Hirschrain · Forsthausstraße 1 · 34582 

Früchtetee mit Hibiskusblüten,  
Apfelstücke,  

Hagebuttenschalen

Alle Zutaten aus b
iologischem Anbau.

SCHLOSS HIRSCHGARTEN

Bettina Hauenschild · Otto Kukla · Schloss Hirschrain · Forsthausstraße 1 · 34582 Borken

SCHLOSS HIRSCHGARTEN

Heiraten     
Teestube     
Bed & Breakfast
Gärtnerei    
Shop

Seminare / Vorträge
Pflanzenretreats
Meditation
Massagen
Heilpraktikerbehandlungen  

Schloss Hirschgarten / Erscheinungsbild
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SCHLOSS HIRSCHGARTEN

Ihillique magnisciam dolo cum vera voluptatis eos delis mos ad qui 
aspelis ad et renimol uptatium eicimin issitest, ut iumquis aliquiatetur 

suscips andiatur, que vellecerovid que velenimus id mod excea nam ipsam 
eum dit repror sam quam eum audam fugia vollorem voluptis quia aut 

eiumquatatis dolori audae.  »

Schloss Hirschrain     Heiraten     Teestube     Bed & Breakfast    Gärtnerei    Veranstaltungen   Blog   Onlineshop          

Schloss Hirschgarten / Erscheinungsbild
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MAN People, internationales Mitarbeitermagazins für MAN
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MAN People, internationales Mitarbeitermagazins für MAN
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*das bedeutet 
Simplifying Business 
für unsere Kunden

Mundgerecht  
serviert*

MANpeople

„MAN hat großes Potenzial“
Finanzvorstand Jan-Henrik Lafrentz 
erklärt im Interview, wie sich MAN für die 
Zukunft aufstellt. 
Seite 4

Must­win­Markt Spanien
MAN Truck & Bus Iberia will neue 
Zielgruppen erreichen und setzt auf 
noch stärkere Kundenorientierung.
Seite 6

DANKE 
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Das Magazin für 
MAN Mitarbeiter
Deutschland

DANKE 
PACE2017

Die Zukunft
 im Blick
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Constantino Pedro Carlos
Coordenador de Projectos 

Avenida 25 de Setembro, 2390
Pemba  |  Cabo Delgado  |  Moçambique

contacto +258 84 1232958  |  +258 86 0100022
email projectos@azulconsultoria.org    
skype azul_cc
www.azulconsultoria.org

Avenida 25 de Setembro, 2390
Palma  |  Cabo Delgado  |  Moçambique

contacto +258 84 8802168 | +258 86 0100022│
  +258 847839524
email fundacao.azul@gmail.com  
skype  Fundação AZUL

azul – Organisation, die sich um berufliche und persönliche Weiterbildung  
Jugendlicher in Moçambike kümmert 



PRINZ �EUGEN PARK 
WOHNEN IM QUARTIER

MITGESTALTEN
Werde Mitglied in der neu gegrün-
deten Quartiersgenossenschaft 
GeQo. Diese betreibt ab 2019 die 
Quartierszentrale. Als Mitglied 
kannst Du die Quartierszentrale 
und deren Geschäftsfelder aktiv 
mitgestalten.  

 

Jeder Nachbar ist herzlich eingeladen die Nachbar-
schaft mitzugestalten und sich an der Entwicklung 
des kulturellen und sozialen Lebens im Prinz Eugen 
Park zu beteiligen. 

MITEINTSCHEIDEN
Der Quartiersrat versteht sich als 
Informationsschnittstelle und gibt 
den Bewohnern die Möglichkeit, 
sich auszutauschen und ihre Ideen 
und Anliegen einzubringen. Er ist 
Interessensvertretung der Bewoh-
ner des Quartiers und besteht aus 
1 – 2 gewählten Bewohner aus 
jedem Bauprojekt, die alle 6 – 8 
Wochen zusammenkommen.

AUSTAUSCHEN
Auf der Plattform nebenan.de 
kannst du Informationen aus-
tauschen, Fragen stellen, etwas 
verkaufen, suchen, teilen oder 
tauschen. Nutze das virtuelle 
schwarze Brett des Quartiers und 
werde Teil der Prinz Eugen Nach-
barschaft. 

ENGAGIEREN
Es gibt bereits viele Arbeitskreise 
im Prinz Eugen Park, in denen Du 
das nachbarschaftliche Leben mit-
gestalten und bereichern kannst. 
Die bestehenden Arbeitskreise wie 
zum Beispiel AK Ökologie, AK 
Senioren, AK Feste und Feiern 
oder AK Stadtteilzeitung findest 
Du auf der Website:
www.prinzeugenpark.de/
nachbarschaft.html 

TREFFEN
In der Quartierszentrale erwartet 
Dich ein Nachbarschaftscafé. Dort 
können sich Nachbarn ganz ohne 
Konsumzwang treffen. 

TEILEN
Neben Flohmärkten sind 
Tauschbörsen geplant. Für Ge-
genstände, für Talente und für 
nachbarschaftliche Unterstützung. 
Zudem wird die Quartierszentrale 
eine Verleihstation betreiben, in 
der man Bierbänke und Bohrma-
schine genauso aus leihen kann 
wie E-Bikes, Lasten räder oder 
Fahrradan hänger. 

GeQo GENOSSENSCHAFT 
FÜR QUARTIERS- 
ORGANISATION
Aus dem Quartier für das Quartier

:::  Vermittlung, Verleih

:::  Verwaltung von Gemein-
schaftsräumen

:::  Website www.prinzeugenpark.de

:::  Vernetzung der Nachbarn

:::  Veranstalten von Festen, Feiern, 
Flohmärkten … 

:::  Betrieb des Nachbarschaftscafés 

:::  Soziale Netzwerke 
(nebenan.de, Quartiersblog)

MITMACHEN!      NACHBARSCHAFT   MITGESTALTEN

DRANBLEIBEN
Der GeQo-Newsletter informiert 
regelmäßig über alle Neuigkeiten 
im Quartier. Die Anmeldung er-
folgt über die Website.

INFORMIEREN
Die Website www.prinzeugenpark.de 
hält Dich über alle Neuigkeiten, 
Aktivitäten und Mitmachmög-
lichkeiten auf dem Laufenden. 
Zukünftig wird es dort auch ei-
nen Terminkalender und eine 
Buchungsplattform für Gemein-
schaftsräume, Mobilitätsangebo-
te und Leihgegenstände geben. 
Außerdem kannst Du Dich bald am 
digitalen Infoboard an der Quar-
tierszentrale über alle Neuigkeiten 
im Vorbeigehen informieren. 

MITMACHEN!
Das Quartier lebt von der Betei-
ligung aller Bewohner. Je mehr 
Nachbarn sich engagieren, umso 
mehr Ideen und Aktivitäten 
können umgesetzt werden. Ge-
meinsam für ein aktives nachbar-
schaftliches Miteinander.

ANBIETEN
Sobald die Gemeinschaftsräume 
im Quartier fertiggestellt sind, 
können diese für Kurse und nach-
barschaftliche Aktivitäten gebucht 
werden. Hast Du ein Talent oder 
eine Idee? Dann melde Dich schon 
heute beim Arbeitskreis Nachbar-
schaft: 
arbeitskreise@prinzeugenpark.de 

WILL-
KOMMEN
IM 
PRINZ 
EUGEN 
PARK 
Informationen für neue Nachbarn

DAS BESONDERE 
QUARTIER 
Alle 21 Bauherren des Prinz Eu-
gen Parks haben sich schon vor 
Baubeginn zu einem Konsortium 
zusammengeschlossen mit dem 
Ziel ein lebendiges, lebenswertes 
Quartier zu entwickeln.

Gemeinsam für eine lebendige 
Nachbarschaft
::: gute Nahversorgung
::: Mobilitätskonzept
:::  Beteiligung der 

Bewohner*innen
:::  viele Gemeinschaftsräume
:::  Angebote zur Vernetzung und 

Kennenlernen der Nachbarn 

QUARTIERSZENTRALE 
Sie ist die zentrale Anlaufstelle für 
alle Bewohner: dort kannst du Dich 
informieren, Dich beraten lassen, 
Dienstleistungen und Angeboten 
buchen und natürlich Deine Nach-
barn treffen. Im Frühjahr 2019 wird 
die Quartierszentrale am Maria-Nindl 
Platz eröffnet. Betrieben wird sie 
von der GeQo – Genossenschaft für 
Quartiersorganisation e.G. 

Herzstück des Quartiers
:::  Nachbarschaftscafé
:::  Treffpunkt
:::  Concierge
:::  Verleih- und Mobilitätsstation

KONTAKTE IM QUARTIER
:::  Genossenschaft  

genossenschaft@prinzeugenpark.de

:::  Quartiersrat 
quartiersrat@prinzeugenpark.de

:::  Arbeitskreise
arbeitskreise@prinzeugenpark.de

:::  Redaktion Website  
info@prinzeugenpark.de

Impressum
Konsortium Prinz Eugen Park
Stattbau München GmbH·Schwindstraße 1·80798 München
Grafik: Erasmi-Stein, münchen, Titelbild: cydonna/photocase.de

GEMEINSCHAFTRÄUME 
Es gibt unterschiedliche Gemein-
schaftsräume für private Feiern 
und Kindergeburtstage, nachbar-
schaftliche Aktivitäten, Kurse und 
Veranstaltungen. Sie sind buchbar 
über die Quartierswebsite.

Raum für Gemeinschaft
:::  für private Feiern und 

Geburtstage
:::  Kurse anbieten und buchen
:::  Gästeappartements
:::   Werkstätten
:::  Coworking Spaces

MOBILITÄTSKONZEPT 
Das bedarfsgerechte Mobilitäts-
konzept des Prinz Eugen Parks 
hält vielfältige Angebote für die 
Bewohner bereit. Sie sind buchbar 
über die Quartierswebsite.

Vielfältig mobil im neuen 
Quartier
:::  E-Bikes und Lastenräder 

ausleihbar
:::  Paketstation mit Bring Service
:::  Fahrradwerkstatt
:::  Infosystem MVG 
:::   Carsharing
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WO FINDE ICH WAS 
1  Kindergarten

2  Schule

3   Nahbereichszentrum mit Supermarkt, 
Drogeriemarkt, Restaurant und Einzelhandel

4   13. Bürger- und Kulturtreff mit Kulturbürger-
haus, Alten- und Servicezentrum, Familien-
zentrum

5   Quartierzentrale mit Nachbarschaftscafé und 
Mobilitätsstation
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Prinz-Eugen-Park – Corportae Design eines neuen Quartiers
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http://www.prinzeugenpark.de
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